
 „Frieden heißt nicht, dass es keine Konflikte gibt, 
sondern dass man mit ihnen umgehen kann.“ 

 
(Dietrich Bonhoeffer) 

 

Sehnde, den 19.12.2025 

Liebe Eltern der Grundschule Breite Straße, 

gerade in der Weihnachtszeit wächst die Sehnsucht nach Frieden. Bonhoeffers 

Worte erinnern uns daran, dass Frieden nicht bedeutet, dass alles harmonisch ist – 

sondern dass wir lernen, Unterschiede auszuhalten, Konflikte fair auszutragen und 

einander mit Respekt zu begegnen. Frieden beginnt im Kleinen: Im Zuhören, im 

Ernstnehmen anderer Sichtweisen und im gemeinsamen Suchen nach Lösungen. 

Genau hier liegt auch der Kern von Demokratie. 

An der Grundschule Breite Straße begleiten wir Kinder auf diesem Weg jeden Tag. 

Sie lernen, ihre Meinung zu äußern, Verantwortung zu übernehmen und 

Gemeinschaft aktiv mitzugestalten. Dieses Lernen geschieht nicht nur im 

Unterricht, sondern im gelebten Miteinander – getragen von Ihnen als Eltern, von 

engagierten Lehrkräften und von einer starken Schulgemeinschaft. 

Der Weihnachtsbasar hat dies in diesem Jahr auf besonders schöne Weise sichtbar 

gemacht. Die offene Atmosphäre, der Duft von Gebäck, die vielen kreativen Ideen 

und das fröhliche Beisammensein haben unsere Schule in der Adventszeit zu einem 

lebendigen Ort der Begegnung werden lassen. 

Dank der großen Großzügigkeit aller Besucherinnen und Besucher konnte dabei 

eine Verkaufserlös von 1948,36 Euro erzielt werden. Gemeinsam mit den Kindern 

werden wir überlegen, wofür dieses Geld unserer Schule zugutekommen soll. 

Ein ganz besonderer Dank gilt unserem Förderverein, der den Weihnachtsbasar 

engagiert begleitet hat und unsere Schule auch darüber hinaus zuverlässig 

unterstützt. Ebenso danken wir allen Eltern, Lehrkräften und Helfenden, die mit 

Zeit, Ideen und Einsatz zu diesem gelungenen Nachmittag beigetragen haben. 

Mit Dankbarkeit blicken wir auf viele kleine und große Momente des vergangenen 

Jahres zurück – und mit Zuversicht auf das, was vor uns liegt. Möge es uns auch im 

neuen Jahr gelingen, Kindern Räume zu eröffnen, in denen Frieden, Verantwortung 

und demokratisches Handeln im Alltag erfahrbar werden. 

Wir wünschen Ihnen und Ihren Familien eine gesegnete Weihnachtszeit mit Blick 

auf das Wesentliche, erholsame Tage und einen guten Start in ein gesundes, 

hoffnungsvolles Jahr 2026. 

Herzliche Grüße    

Annika Knauth-Pintag 
-Rektorin- 


